
Beifall
Regiſter

5 ge
Junior

gen vor
jen den

er den
5 ab

n Fran
id Frau
urgerin
n erſten

ſieht

rſtmalig
tatt die
eſtritten

Rütt
vervoll

ne Rad
Roſellen
n Wett
Sawall

ter und
bahn in
rer be

Snoek

Anzahl
eis von
der leb
nd um
ifsfahrer
früheren
werden

iſſen auf
werden

findet
Straßen
n 130
ometer

2 Saxi
Sonnen
Pomona
orquato

Linz
RNor

Diktator
eitfrage

2 Kar
üdwind
foort

7 Ver

Scotch
Tornado
Punkt
iebhaber

indernis
n zurügf
ten Er
z bereits
tion die
bhetreuen

Muth M gen

ehe
off
g8
sche
en

nügt
ein

fte
r o

ehe e kee

iſte durch
kennen
sbildung
entweder
n Schuft
Strande
ſoll ein

t Maria

die heiße

r Dirne
utto
ill hinter

feſtem

ir Jchaber mit
Dieſe

wie man

warnte

n

ihn ſonſt
dann am
in

empfing
rme ent

mir die

ehrte ſich
che Bild
Was haſt
o iſt die
egrüßt
Gefühlen
n Augen
ehen die
trügt
pagt das

beiſeite
eine völlige Ausſöhnung erfolgt

Kummer 215 Halle Dienstag den 14 September 1926

7

4

1 Jahegano
cmmgelprets 10 Pfenmge

Halleſche Teueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
v e n a ſah h h S e Be Ah oen geh n h Boe e h T cm

Keues in Kürze
Der Aufenthalt des früheren Kommuniſten

führers Max Hölz im Zuchthaus Groß Strelitz
Oberſchleſien hat den Groß Strelitzern infolge

der ſtändigen Kundgebungen der Kommuniſten
ſo viel Ungelegenheiten gemacht daß ſie wie aus

Berlin verlautet in der letzten Stadtverordneten
verſammlung die kategoriſche Forderung ſtellten
Hölz in eine andere Strafanſtalt zu überweiſen
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Jn Dortmund wurden in der Nacht zum Sonn
tag Beamte einer Polizeiwache im Verlauf einer
Schlägerei von der Menge tätlich angegriffen Jn
der Notwehr mußten ſie blank ziehen Dabei er
hielt ein Arbeiter einen Stich in die Bruſt der
ſeinen Tod herbeiführte

In Köln wurde am Sonntag der 34 deutſche
Juriſtentag mit großer Feierlichkeit eröffnet
Reichsjuſtizminiſter Dr Bell Zentrum hielt
eine Rede über die Notwendigkeit der Rechts
reformen Das Recht müſſe ſich der veränder
ten Zeit anpaſſen Wir müſſen ringen um
die Seele des Volkes

Auf der Tagung des Evangeliſchen Bundes
in Dresden hielt der Bundespräſident Dom
prediger Dr Döring Berlin eine Programm
rede über Die nationalen und internationalen
Aufgaben des Proteſtantismus die ſehr
ſcharf gegen den Ultramontanismus Stellung
nahm und u a die Worte enthielt An Rom
ſterben die Völker

Die evangeliſche Kirche in Polen die ſich jetzt
ſchon bei rund 400 Kirchengemeinden mit 241
Geiſtlichen begnügen muß wird durch erneute
Ausweiſungen von Geiſtlichen vor neue Schwierig
eiten geſtellt

t

Jn Düſſeldorf veranſtaltete der Deutſch
Oeſterreichiſche Volksbund eine große Kund
gebung für den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs
U a ſprachen der Reichstagspräſident Löbe
Soz Dr Cremer D Vp Erkelenz Dem

Hammacher Zentrum von öſterreichiſcher
Seite der ehemalige Bundeskanzler Dr
Renner und der Präſident des Niederöſter
reichiſchen Landtages Dr Mittermann

Aus Rom wird gemeldet Vom 1 Oktober ab
ſollen die deutſchen Unterrichtsklaſſen in der Real
ſchule in Bozen und die ſloweniſchen Unterrichts
klaſſen der Realſchule in Udine ſowie die noch be
ſtehenden Lehrerſeminare in Tolmein und Bozen
in Kurſe mit italieniſcher Sprache umgewandelt
werden Die ordentlichen Profeſſoren dieſer An

ſtalten welche keine Lehrberechtigung für italie
niſche Sprache beſitzen werden durch Lehrſtühle
für deutſche ſloweniſche und kroatiſche Sprache ent
ſchädigt werden Die übrigen Lehrkräfte werden
in den Ruheſtand verſetzt

e

Der Jnternationale Verband der beim
Völkerbund akkreditierten Journaliſten hat
Georg Bernhard Chefredakteur der Voſſiſchen
Zeitung für das nächſte Jahr zu ſeinem Vor
ſitzenden gewählt
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Aus Bern wird gemeldet Der Vorſtand der
Sozial demokratiſchen Partei der Schweiz hat mit
35 gegen 10 Stimmen grundſätzlich den Beitritt
zur Zweiten Jnternationale beſchloſſen

Wie die Chicago Tribune aus Bukareſt
meldet iſt zwiſchen König Ferdinand und dem
ehemaligen rumäniſchen Kronprinzen Karol

Dieſer ſei
aufgefordert worden nach Rumänien zurück
zukehren und werde Anfang nächſten Monalks
in Bukareſt erwartet

4

Die diplomatiſchen Vertreter von Jugoſlawien
Rumänien und Griechenland richteten an den bul
gariſchen Miniſterpräſidenten eine Note in der
ein neuer gemeinſamer Schritt der drei Balkan
ſtaaten wegen der angeblichen Begünſtigung der
Komitatſchiüberfälle durch Bulgarien angekündigt
wird

Es ſcheint im Balkan nicht Ruhe werden
zu wollen

2

Wie aus Neuyork gemeldet wird gab der
Zeuge Richard Mertons im Korruptionsprozeß
egen den Verwalter des beſchlagnahmten deut
ſchen Eigentums an daß er insgeſammt 441 000
Dollar Gratifikationen bezahlt habe um ſein
Eigentum in Höhe von ſieben Millionen Dollar
froiauhofamren
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Dr Peltzer ſchlägt Wide und Kurmi

Der deutſche Meiſter Dr Peltzer Stettin ſchlug in einem ſenſationellen Lauf über 1500 Meter
in Berlin in der neuen Weltrekordzeit von 51 den Schweden Wide 1 Meter und das finniſche
Laufwunder Nurmi der 3 Meter hinter dem Sieger das Ziel paſſierte Vöcher gab 250 Meter

vor dem Ziel auf Näherer Bericht im Sportteil
Unſer Bild zeigt die drei Weltmeiſter vonlinks nach rechts Nurmi Wide Dr Peltzer

d üäüäàceàcce R
Mißglücktes Bombenattentat auf Muſſolini

Aus Rom wird gemeldet Als cm Sonnabend
vormittag kurz nach 10 Uhr das Automobil Muſſo
linis den Platz der Porta Pia durchfuhr warf ein
junger Mann der ſich Erneſto Giovanni nannte
eine Bombe gegen den Wagen Die Bombe traf
das Seitenfenſter des Automobils fiel dann auf
die Erde und explodierte während der Wagen
ſeine Fahrt fortſetzte Durch die von der ſehr
ſtarken Exploſion herrührenden Splitter wurden
vier vorübergehende Perſonen leicht verletzt die
in ein Spital gebracht wurden Giovanni wurde
ſofort durch die Poliziſten die Muſſolinis Auto
mobil begleiteten verhaftet

Der Attentäter erklärte er ſei erſt am ſelben
Morgen aus Frankreich zurückgekehrt eigens zu
dem Zwecke das Attentat auszuführen Jn ſeinem
Beſitz wurde auch ein Revolver mit Dumdum
geſchoſſen gefunden Jnzwiſchen hat ſich heraus
geſtellt daß der Täter in Wirklichkeit Gino Lucetti
heißt Auch kam er nicht direkt aus Frankreich
ſondern befand ſich ſchon ſeit dem 2 Februar in
Rom Da die Polizei annimmt daß er

das Werkzeug einer weitverzweigten
Verſchwörung

iſt wurden zahlreiche Verhaftungen vorge
nommen

Sofort nach dem Bekanntwerden des Attentats
erhielt Muſſolini Glückwunſchbeſuche und Glück
wunſchtelegramme des Königs der oberſten
Landesbehörden und des Papſtes auch der deutſche
Geſchäftsträger in Rom ſprach dem Duce noch am
gleichen Tage ſeinen Glückwunſch aus Jn allen
Städten Jtaliens und in den Kolonien fanden
große Kundgebungen ſtatt Alle ſozialen Schich
ten nahmen daran teil Die Kundgebungen ſind
ohne jeden Zwiſchenfall verlaufen

Eine Anſprache Muſſolinis
Ein Proteſt gegen Frankreich Ein Gegenproteſt

Frankreichs

Sofort nach dem Anſchlag hielt Muſſolini vom
Balkon des Palazzo Chigi eine Anſprache in der
er u a ausführte

Jch will von dieſem Balkon einige ernſte
Worte ſprechen welche von denjenigen genau aus
gelegt werden ſollen an die ſie gerichtet ſind
Man muß Schluß machen mit einer gewiſſen ſtraf
baren und unerhörten

Duldſamkeit jenſeits der Grenze

bei dieſen Worten wird der Beifall ſo ſtark daß
Muſſolini gezwungen iſt einige Minuten zu war
ten bevor er fortfahren kann wenn man wirklich
auf die Freundſchaft des italieniſchen Volkes Wert
legt eine Freundſchaft welche Ereigniſſe dieſer
Art verhängnisvoll gefährden könnten Der leb
hafte Beifall erneuert ſich mit größerer Stärke
man hört Rufe Die Freundſchaft iſt bereits ge
fährdet Nach reiflicher Ueberlegung bin ich zu
der Ueberzeugung gekommen daß man andere
Moßnahmen ergreifen muß Zurufe Den
Golgen Dies ſage ich nicht um meinetwillen
Zurufe Um deinetwillen denn du biſt die

Nation denn ich lebe wirklich gern in Gefahr
J Rufe aus der Menge Nein nein londern um

ſtrengung ſich emporarbeitet denn das iſt ſeine
Pflicht ſein Vorrecht ſeine Hoffnung und ſein
Ruhm

Das italieniſche Volk darf nicht immer wieder
aufgeſtört werden durch einige wenige Verbrecher

Langanhaltender ſtürmiſcher Beifall Wie wir
das Syſtem der andauernden und immer wieder
kehrenden Generalſtreiks unterdrückt haben ſo
wollen wir Schluß machen mit der Reihe von
Attentaten ſelbſt wenn wir zur Todesſtrafe grei
fen müßten Stürmiſcher Beifall Auf dieſe
Weiſe wird es immer ſchwieriger werden das
faſchiſtiſche Regime und die Ruhe des italieniſchen
Volkes in Gefahr zu bringen Stürmiſche Bei
fallrufe

Gegen welchen Nachbarn jenſeits der Grenze
Muſſolinis Andeutungen gerichtet ſind ergibt ſich
ganz beſonders klar aus einem Artikel des faſchiſti
ſchen Giornale Jtalia in dem es u a heißt
Wir wollen mit aller Ruhe aber auch mit aller

Entſchiedenheit ſagen Es iſt an der Zeit daß
die verantwortliche franzöſiſche Regierung

ihre Aufmerkſamkeit lenkt auf die Tragweite und
die Folgen der eigenartigen Gaſtfreundſchaft und
Freiheiten die den Feinden des italieniſchen
Faſchismus gewährt werden Man muß wiſſen
ob Frankreich wenigſtens neutral bleiben will in
dem Kampfe zwiſchen dem italieniſchen Faſchis
mus und dem Antifaſchismus oder ob es im
Gegenteil den Antifaſchismus unterſtützen will
Bei der Aktivität der erwähnten Elemente welche
die franzöſiſche Regierung geduldet oder geſchützt
hat während ſich die italieniſche Nation einmütig
um den erſten Miniſter ſchart will Jtalien klar
ſehen wo ſich ſeine Freunde und wo ſich ſeine
Feinde befinden

Nach einer Pariſer Meldung ſoll der fran
zöſiſche Geſchäftsträger in Rom im Auſtrage
der franzöſiſchen Regierung offiziell gegen den
Artikel des Giornale Jtalia proteſtiert und
der Erwartung Ausdruck gegeben baben daß die
italieniſche Regierung Maßnahmen ergreifen
werde um eine Jrreführung der öffentlichen
Meinung in Jtalien zu verhindern

Amerika gegen China
Aus Waſhington wird offiziell gemeldet

Die Lage in China iſt ſo ernſt daß das ge
ſamte in Manila ſtationierte Oftaſiengeſchwader
der Vereinigten Staaten Order erhalten hat
nach dem Vangtſe in See zu Se und ſich
mit den dort befindlichen achtzehn amerika
niſchen Zerſtörern zu vereinigen Dieſe Maßnahme iſt darauf metcpoſéöbten daß das

Landungsdetachement der Roken Kanfonarmee
drei amerikaniſche Ferſtörer beſchoſſen hatkte
x eine Anzahl von Handelsdampfern beglei
eten
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Der engliſche Gewerkſchaftskongreß in
Bornemouth proteſtierte in einer Entſchließung
nagen die engliſche Inkervention in Ching

des italieniſchen VPolkes willen das mit An

Beſatzungserleichterungen
Von dem Reichskommiſſar für die beſetzten rhei

niſchen Gebiete Freiherrn Langwerth von Sim
mern und der Rheinlandkommiſſion iſt laut Er
klärungen des Reichsminiſteriums für die be
ſetzten Gebiete am 10 September 1926 in Koblenz
ein Abkommen über Befriedungsmaßnahmen im
beſetzten rheiniſchen Gebiete unterzeichnet worden
das in der Hauptſache folgendes enthält

Die in der Rheinlandkommiſſion vertretenen
Regierungen haben fich verpflichtet 1 Straf
freiheit für alle Straftaten zu gewähren die
bis zum 1 Februar 1926 im beſetzten Gebiet be
gangen ſind mit Ausnahme der Straftaten des ge
meinen Rechts und der Spionage 2 die im be
ſetzten Gebiet in Haft befindlichen Reichsange
hörigen die im Ruhrgebiet in den früheren
Brückenköpfen Düſſeldorf und Duisburg ſowie in
der geräumten Kölner Zone Straftaten begangen
haben und deswegen verfolgt oder verurteilt wor
den ſind den deutſchen Behörden auszuliefern es
ſei denn daß es ſich um ein Verbrechen gegen das
menſchliche Leben mit Todesfolge handelt 3 durch
eine Verordnung der Rheinlandkommiſſon die ſo
genannten Schutzordonnanzen Nr 27 70 90 116
292 293 und die Anweiſung Nr 26 aufzuheben

Demgegenüber hat es die deutſche Regierung
übernommen

1 Vergeltungsmaßnahmen für Vorkommniſſe
im beſetzten rheiniſchen Gebiet einſchl der geräum
ten Kölner Zone aus der Zeit vom Beginn der
Beſetzung bis zum 10 Januar 1923 Anfang des
Ruhrkampfes oder vom 1 September 1924 Be
endigung des Ruhrkampfes bis 1 Februar 1926
die ſich als Dienſtleiſtungen oder Beziehungen zu
den Beſatzungsbehörden oder Gehorſam gegenüber
den Anweiſungen der Beſatzungsbehörden dar
ſtellen zu verhindern es ſei d daß dies mit den
Mitteln der Verwaltung unzüfſſig iſt oder daß
es ſich um den Tatbeſtand des Hochverrats des
Landesverrats oder der Spionage handelt

2 die von der Rheinlandkommiſſion während
der Beſetzung der jetzt geräumten Kölner Zone
getroffenen und zur Kenntnis der deutſchen Be
hörden gelangten Entſcheidungen nicht mit rück
wirkender Kraft für die Zeit vor der Räumung
unbeachtet zu laſſen insbeſondere nicht für die
frühere Zeit Zahlungen von ſolchen Perſonen ein
zufordern die durch derartige Entſcheidungen von
einer Zahlungspflicht befreit waren das bedeutet
namentlich daß Steuern die die Rheinlandkom
miſſion für unzuläſſig erklärt hat nicht nachgefor
dert werden dürfen

3 dahin zu wirken daß Perſonen die mit den
Beſatzungsbehörden in Beziehungen ſtehen zwar
wie jeder andere Staatsbürger den deutſchen Ge
ſetzen unterworfen bleiben aber auch wie jeder
andere Staatsbürger vor etwaigen rechtswidrigen
Vergeltungsmaßnahmen Schutz finden

Etwaige Meinungsverſchiedenheiten dei der
Ausführung dieſer Abmachungen ſollen durch Be
ſprechungen zwiſchen dem Reichskommiſſar und der
Rheinlandkommiſſion oder durch Erörterungen un
mittelbar zwiſchen den beteiligten Regierungen
ausgeglichen werden Wird hierbei eine Einigung
nicht erreicht ſo iſt die Möglichkeit vorgeſeben den
Streitfall vor ein Schiedsgericht zu bringen

Durch dieſe Abmachungen wird in weitem Um
fange mit den Fragen die bisher zu mannigfachen
Reibungen mit den Beſatzungsbehörden füährten
ein Ende gemacht Jnsbeſondere iſt es von Wich
tigkeit daß in Zukunft Eingriffe der Beſatzungs
behörden in den normalen Gang der Recht
ſprechung und Verwaltung nicht mehr zuläſſig ſind
daß ferner zahlreiche in alliierter Haft befindliche
Reichsangehörige teils ganz freigelaſſen teils den
deutſchen Behörden übergeben werden und daß
ferner die wegen gemeiner Delikte verurteilten
Reichsangehörigen ſoweit ſie nicht Straferlaß
finden Ermäßigung der Strafen im Gnadenwege
erlangen werden Die Rheinlandkommiſſion hat
ferner in Ausſicht geſtellt daß auch die noch be
ſtehenden Ausweiſungen und Amtsentfernungen
alsbald in größerem Umfange rückgängig gemacht
werden ſollen Der Text des Abkommens wird
durch das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht werden

Von der Zurücknahme der Ausweiſungen und
Amtsentfernungen werden etwa 40 Beamte und
Privatperſonen Vorteil haben im übrigen wer
den 54 Perſonen freigelaſſen oder den deutſchen
Behörden übergeben werden Die Zahl der Per
ſonen die noch in Haft bleiben ſteht noch nicht
genau feſt

Die offizielle Pariſer Havasagentur meldet
halbamtlich aus Kreuznach Es iſt eine Nachricht
verbreitet worden daß ein ehemaliger Oberſt der
deutſchen Armee bei den Manövern der fran
zöſiſchen Rheinarmee wegen Spionage verhaftet
worden ſei Es handelt ſich in dem vorliegender
Falle keineswegs um Spionage ſondern lediglich
um die Uebertretung einer Verordnung des Haupt
quartiers wonach Deutſche ohne belandere Ex
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laubnis den Bewegungen
nicht folgen dürfen Es beſteht daher kein Grund
dem Vorfall die Bedeutung und Schwere beizu
meſſen wie es geſchehen iſt

franzöſiſcher Truppen

Spanien verlangt Tanger
Das Echo de Paris meldet aus Madrid

Primo de Rivera hat am Freitag abend die
ſpaniſchen und die ausländiſchen Preſſever
treter empfangen Der Miniſterpräſident
agte nach nochmaliger Begründung der
paniſchen Anſprüche auf Anerkennung als

Großmacht im Völkerbund
Wir kehren o Tanger niemals wieder

nach Genf zurück Die einzige Möglichkeit
Spanien beim Völkerbund zu erhalten war
53 Erledigung der Tangerfrage in unſerem

inne

Franzöſiſche Anleihe in Holland
Poincars hat mit einer holländiſchen Bank

gruppe ein Abkommen unterzeichnet das für
die Bedürfniſſe der Staatsbahn die Ausgabe
von Obligationen in Höhe von 30 Millionen
Gulden zu einem Zinsſatz von 7 Prozent und
die un innerhalb von fünf Jahren vor
ſieht Der Ertrag dieſer Anleihe ſoll der fran
zöſiſchen Staatsbahn die Möglichkeit geben
die vom Schatzamt gewährten Vorſchüſſe zu
rückzuzahlen wodurch das Schatzamt in die
Lage geſetzt wird einen holländiſchen Kredit
der Frankreich während des Krieges gewährt
wurde und der 1927 abläuft zu begleichen

Offenbar verſucht Poincaré die einſt
weilen für Frankreich nötigen Kredite außer
halb Amerikas zu erhalten ſo hat er bereits
vor der holländiſchen Anleihe eine Schweizer
Anleihe aufgenommen um den Amerikanern
Angſt zu machen ſie könnten vom großen
Finanzgeſchäft mit Frankreich ausgeſchaltet
werden und nun mit Hilfe dieſer Angſt
günſtigere Schuldenrückzahlungsbedingungen
und neue günſtige Anleihen von Amerika zu
erhalten

550 400 Millionen Reſchsanleihe
Wie an der Berliner Sonnabendbörſe von

Großfinanzſeite mitgeteilt wurde werden etwa
350 bis 400 Millionen des Reichsbedarfs für
werbende Zwecke im Oktober und November
durch Anleihen mobil gemacht Der Geſamt
bedarf des Arbeitsſtützungsprogramms der
Reichsregierung wird etwa die doppelte
Summe in Anſpruch nehmen Einzelheiten
werden der Oeffentlichkeit von Regierungsſeite
wohl erſt nach der Konferenz der Einzelſtaoten
Ende dieſes Monats bekanntgegeben werden

Räülckgang der Erwerbsloſigkeit

Der Rückgang in der Zahl der Hauptunter
ſtützungsempfänger in der Erwerbsloſenfürſorge
hat in der zweiten Auguſthälfte in ſtärkerem
Maße angehalten Die Zahl der männlichen
Hauptunterſtützungsempfänger iſt von 1286 000
am 15 Auguſt auf 1246 000 am 1 September
1926 zurückgegangen die Zahl der weiblichen
Hauptunterſtützungsempfänger von 317000 auf

303 000 die Geſamtzahl von 1603 000 auf
1 549 000 Der Geſamtrückgang beträgt alſo rund

54 000 oder 3,4 Proz Die Zuſchlagsempfänger
d h die unterhaltsberechtigten Angehörigen Voll
erwerbsloſer haben ſich in einem ähnlichen Ver
hältnis vermindert

Während des ganzen Monats Auguſt iſt die
Zahl der Hauptunterſtützungsempfänger um
193 000 d h um 6,3 Proz zurückgegangen gegen
über einem Rückgang von 89 000 d h 5 Proz
im Juli

Eine Venus aus der Eiszeit
Auffindung einer 25 000 Jahre alten Mammut

beinſtatuette in Oeſterreich
Von unſerem Wiener Korreſpondenten

Wien 11 September
Jn der Wachau einem der landzſchaftlich

ſchönſten Teile Oeſterreichs iſt ein ſenſationeller
Fund gemacht worden Eine Mammutbeinfeines die etwa 25 000 Jahre alt iſt alſo
iebenmal älter als der Tutanchamon und die
eine Venus darſtellt wurde von dem Direktor
des Naturhiſtoriſchen Muſeums in Wien Profeſſor
Bayer in der Gegend von Willendorf gefundenDie Gegend von Willendorf in der Wechau iſt
den Forſchern ſeit langem als wichtige Fund

r des Eiszeitalters bekannt Vor vielen
Jahren bereits wurde dort nebſt zahlreichen
unden an Steinwerkzeugen und ammut
nochen auch die weltberühmte Venus von

Willendorf ein aus Kalkſtein hergeſtelltes
Kunſtwerk des Eiszeitmenſchen ausgegraben
Ein ähnlicher aber weit wichtigerer Fund der
nicht nur für Oeſterreich ſondern
für die ganze internationale Forſcherwelt von

größter Bedeutung
iſt wurde nun jetzt gemacht e r ſich um
die zweite Venus von illendorfSie iſt nicht aus Stein ſondern aus Elſenbein
und zwar aus dem Stoßzahn eines Mammuts
geſchnitzt

ieſe Statuette wurde etwa fünfzehn Schritte
von der Fundſtätte der erſten Willendorfer Venus
entfernt ausgegraben Sie lag unmittelbar neben
dem mächtigen Unterkiefer eines Mammuttieres
der anſcheinend das Material für die Figur ge
liefert hat Unweit der Fundſtelle fand ſich ein
maſſives Schabwerkzeug aus gelbem Taſpis das
möglicherweiſe zur Herſtellung des Kunſtwerkes
gedient hat Da die geologiſche Lagerung der
beſden Figuren die gleiche iſt nimmt man andaß ſie beide auch gleich all ſind und vielleicht
ſogar vom ſelben Künſtler ſtammen Es iſt be
merkenswert daß ſie
aufweiſen

rund verſchiedene Geſtalten
Die erſte Venus iſt üppig und dick

Vor Ratifizierung des Locarnopaktes
Der Baſler Anzeiger meldet aus Genf Der

Locarnopakt wird am Montag oder Dienstag im
Völkerbund ratifiziert Am gleichen Tage be
ginnen in Genf neben der Erledigung der Tages
ordnung die ſonſtigen politiſchen Beſprechungen
die ſich aus dem Eintritt Deutſchlands in den
Völkerbund in den Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und dem Völkerbund ergeben

Jm Unterausſchuß des Völkerbundes zur
Prüfung der Frage der nichtſtändigen Raks
mitglieder wurden am Sonnabend die vom
Völkerbundsrat bereits genehmigten Vor
ſchläge nur mit nicht unweſenklichen Aende
rungen angenommen Die Berakungen gehen
am heutigen Monkag weiter man rechnet mit
der Wahl der m Mitglieder erſtfür Donnerskag Nach Londoner Meldungen
wird ſogar an eine völlige Aenderung des bis
herigen Planes der Rafsreform gedachk

Der Londoner Daily Herald das Blatt
der Arbeiterpartei kündigt einen Antrag der
Partei im Unterhauſe an nach Veröffentlichung
der engliſchen Vorkriegsakten Nachdem Deutſch
land dem Völkerbund angehöre beſtände keine
Gefahr für den Frieden Europas mehr wenn
auch dem engliſchen Volk die wirklichen Urſachen
des Weltkrieges jetzt bekanntgegeben würden

Die Londoner Evening Times ſchreiben aus
Warſchau Die Hauptbelaſtungsprobe für Deutſch
lands Völkerbundpolitik wird die Verſtändigung
Deutſchlands mit Warſchau ſein Der Völker
bundeintritt garantiert endgültig
Polens Weſtgrenzen und macht die Ent
ſcheidungen in Oberſchlefien und im Korridor zu
ewigen die der bisherige Gegner Deutſchland
nochmals freiwillig anerkannt hat

Deutſchnationaler Parteitag
Der Schluß des deutſchnationalen Parteitages
in Köln ſtand unter dem Thema

Staat und Wirtſchaft
Reichstagsabgeordneter Dr Lejeune Jung führte
aus Eine Steuerpolitik die das Erträgnis der
Arbeit wegzuſteuern ſucht kann nicht ertragen
werden Die Wirtſchaft muß es Herrn v Schlieben
danken daß unter ſeiner Amtsführung das Reich
den Uebergang zu einer geſünderen
gefunden hat Die Wirtſchaft muß die Forderung
erheben daß die Juſtiz neben unparteilicher Ge
rechligkeit und kraftvoller Energie ein ent
ſprechendes Verſtändnis für die wirtſchaftlichen
und ſozialen Verhältniſſe hat Das gleiche c
von der Verwaltung Es gelte jetzt die Er
werbsloſen wieder z u bodenh n Arbeitern mit dauerndeeſtbegründeter Arbeits gelegenheit
zu machen Die Möglichkeit zu einer verKärtten Gütererzeugung biete ſich insbeſondere in

der Landwirtſchaft
Die Diktatur der Reichsbank

über die Jeut che Wirtſchaft ſei auf die Dauer
unerträglich s deutſche Bankweſen ſollte end
lich einmal ſeine Pfänderpolitik aufgeben und
den Vertrauenskredit wiederherſtellen

Der Schutzzoll ſei für die Deutſchnationale
Volkspartei ebenſowenig ein Axiom wie der
Freihandel Die Wirtſchaftspolitik der Deutſch
nationalen will Stadt und Land wieder zu
ſammenführen ſie will

die gemeinſame Front der Bauern und
Arbeiterſchaft

leichen Thema ſprach Reichstagsabgeord
neter Schlange Schöningen Er führte u a aus
Die Erſchütterung des Rechtsefühls wird ſich im preußiſchen Staat ver
ängnisvoll geltend machen Bringt die Wirt

ſchaft in Gang das iſt die beſte Sozialpolitit
Die Hauptſache iſt die Wiederherſtellung des
Jnlandmarktes und darum iſt die A Prlase
nicht lediglich eine Frage der Landwirtſchaft

Zum

die zweite eine überſchlanke Frauengeſtalt die
Schenkel zu einem Stück verwachſen ähnlich wie
bei der Darſtellung eines Fiſchweibes Das
äußerſte Fußende der Statuette iſt abgebrochen
doch glaubt Direktor Bayer das fehlende Stück
noch auffinden zu können

Dieſe zweite Statuette die
eine Länge von 23 Zentimett n

aufweiſt übertrifft an Größe alle bisherigen
Reliquien beinahe um das Doppelte Jhr Alter
iſt mindeſtens 20090 bis 25000 Jahre
Sie iſt ſtark ſtiliſiert Der Kopf iſt von birnen
förmiger Geſtalt und zeigt keinen Geß irrt
druck Deutlich ausgeprägt iſt dagegen die rechte
Hand die wie bei der erſten Venus von Willen
dorf auf der Bruſt liegt Die t
dafür daß die Venusſtatuette das Sinnbild der
Göttin der ne darſtelltDa der Mammutknochen der das Material
eliefert hat und das Werkzeug mit dem dieden wurde entdeckt werden konnten
t der Beweis dafür erbracht daß die Figur an

der Fundſtätte hergeſtellt worden iſt Wahr
ſcheinlich wurde der Mammut von den Eiszeit
menſchen geſchlachtet und verzehrt und ein Kunſt
fertiger unter ihnen hat aus dem Stoßzahn die
Statuette verfertigt Daraus geht unzweifelhaft

daß entgegen den Behauptungen vieler
orſcher

nicht nur Spanien und nkreich die klaſſiſchen
Länder des Eiszeitalters ſind ſondern auch unſer

öſterreichiſcher Heimatboden
Die älteſten menſchlichen Spuren die bis in

die rei zurückreichen wurden allerdings
in Frankreich und in England gefunden Es gab
damals weder eine Oſt noch eine Nordſee Eng
land war mit dem Kontinent verbunden die
Mündung des Rheins lag hoch im Norden und
die Themſe war ſein NebenflußIn der ſpäteren Eiszeit aber war auch Oeſter
reich der Tummelplatz des Menſchen weil ſich
hier in großen Scharen das Mammut herumtrieb
das ſeine uptnahrung bildete Das Eis zog
ich in dieſer Periode der Erdgeſchichte vom
orden Skandinaviens bis in die Gegend von

Die Warſchauer Regierung iſt nunmehr zur
Einleitung einer großen Verſtändi
gungsaktion mit Deutſchland entſchloſſen
die möglicherweiſe auch zu einem deutſchpol
niſchen Bündnis führen kann
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Der Mailänder Corriere della Sera meldet
aus Genf Seit den Geſprächen mit Streſemann
ſind die Diplomaten überzeugt daß Streſemann
in der jetzigen Tagung weder Kolonialmandate
noch reſtloſe Zurückziehung der Beſatzungsarmee
fordern wird

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Genf
Die jetzige Völkerbundtagung wird keine grund

legenden Probleme zwiſchen den Alliierten und
Deutſchland zu erledigen haben Das bis zuletzt
beſtandene Gefühl der Unruhe und Unſtcherheit iſt
durch die Klarheit der Streſemannſchen Zurück
haltung endgültig behoben

Von engliſcher Seite verlautet andererſeits
daß unter Vermittlung Chamberlains und des
belgiſchen Außenminiſters Vandervelde bereits
Verhandlungen zwiſchen Dr Streſemann und
Briand über die Herabſeizung der Beſatzungs
truppen eingeleitet ſind

Deuftſcherſeits werde die Einbeziehung der
Beſetzung des Kehler Brückenkopfes in die
normale Zahl gewünſcht weiter die

Räumung der Kurorte Langenſchwalbach
Kreuznach und Reuenghr die Konzenkrie
rung der Beſatzungstruppen in Haupl
zenkren und die u der Beſatzungstruppen Chamberlain ſoll ſich be
reiterklärt haben dieſe deutſchen Forderun
gen zu unkterſkähzen
Von deutſcher Seite liegt eine Beſtätigung

dieſer Nachricht nicht vor ſie wird jedoch an
dererſeits auch nicht in Abrede geſtellt

Jn der Diskuſſion trat Reichs miniſter
a D Schiele der entgegen daßdie Deutſchnationalen der ſozialen a aus
wichen Wir brauchten neue wirtſchafts und
andelspolitiſche Wege die einen großzügigen
lan für den

Feldzug der Arbeit

im nächſten Jahrzehnt feſtlegen zweitens aber
neue Wege einer ſchöpferiſchen Sozialpolitik ins
beſondere ein großen ſoziales Agrarprogramm
Miniſter a D Dr Neuhaus ine auf die

der Zoll und Handelspolitik ein Das
yſtem unſerer Handelspolitik müſſe ergänzt und

verbeſſert werden Vor allem gelte es ein wirk
ſames Mittel zu r um die füber
ſpannten Jnduſtriezölle im Ausland herabzuſchrauben und dem Wett
rüſten im Schutzzoll wirkſam entgegenzutreten
Dr Koch machte die Forderung geltend daß auch
die Arbeitnehmerſchaft in die ſtagtlich organiſierte Wirtſchaft eingegliedert werde wobei allerdings nicht
an ein neues Parlament gedacht werde Jn
der Nachmittagsſitzung behandelte Landtags
abgeordnete Frau Anna Grete Lehmann ins
beſondere

die Schulfragen
Die neue Schule ringe derartig viele Ablenkung
daß ihr die Möglichkeit zu jeder Vertiefung ge
nommen werde außerdem entziehe ſie die Jugend
zuviel dem i Auch der Reichstags
abgeordnete Graf Merveldt ſprach über die Frage
des Reichsſchulgeſetzes die große Mehrheit der
Elternſchaft verlange eine chriſtliche Schule Der
ganze Unterricht müſſe vom chriſtlichen Geiſte
durchtränkt werden Falls das Parlament ver
ſage ſo müßte in einer ſo wichtigen Frage für
Kultur und Chriſtentum das ſonſt wenig
ſympathiſche Mittel des Volksentſcheides
an endet werden Ohne Debatte wurde ein
ſtimmig

eine Entſchließung für das Berufsbeamtentum
angenommen in der es u a heißt Die Deutſch
nationale Partei werde ſich mit voller Ent

Berlin und Hannover und die Alpen waren ein
einziges rieſiges Gletſchermaſſiv Das freie Land
zwiſchen dieſen beiden Eiszonen hatte etwa das
Klima von Grönland Es war ausgeſprochenes
Tundrengebiet Jm Waldviertel blühte das
Edelweiß und der Menſch jagte den Steinbock die
Gemſe das Waldpferd das Renntier Wiſent
und Biſon Von den Jagden in dieſem Zeit
alter das etwa 30 000 Jahre zurückliegt kannman ſich nur ſchwer eine Vorſtellung machen
Vermutlich wurden Holzkeulen zur Tötung der
Tiere verwendet Die Jagd mag eher für den
Menſchen überaus gefährlich geweſen ſein und ſie
dürfte mehr Unglücksfälle zur Folge gehabt
haben als heute etwa der Automobilverkehr

Direktor Bayer ſetzt in die Fundſtelle von
Wallendorf noch große Hoffnungen Da
aus einer einzigen Schicht 50 000 Steinwerkzeuge

zutage gefördert werden konnten iſt die berech
tigte Erwartung vorhanden daß weitere
Grabungen noch überaus wertvolle und inter
eſſante Ergebniſſe zeitigen werden Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß ſich bei Willendorf auch eine
Begräbnisſtätte findet wie ſie bereits an anderen
Fundſtellen der Eiszeit ausgegraben worden ſſt

Die elſaß lothringiſchen Theater in Deutſchland
Als Auftakt des Vertretertages des Hilfsbun
des für die Elſaß Lothringer im Reichfand in Karlsruhe die Generalverſammlung der
ElſaßLothringiſchen Theater Deutſchlands ſtatt
Der Vorſithende Lutz Freiburg teilte mit da im
abgelaufenen Jahre 36 weitere Theater
gruppen entſtanden ſind und zwar in Erfurt
Halle a S Heidelberg Köln Lahr und
Magdeburg Der Veröand ſetzt ſich demnach zu
ſammen aus ſieben Theatern nämlich Ver
lin Aal Frankfurt a Freiburg iKarlsruhe Stuttgart und Würzburg und den er
wähnten neu hinzugekommenen Theatergruppen
die mit der bereits beſtehenden Gruppe Marburg
ſieben ſind Einmütig wurde beſchloſſen daß die
ganze Bewegung ideal bleiben müſſe getren

dem Zweck des Verbandes in kultureller und

ſchi für die Erhaltung der Rechte desBerufsbeamtentums und für eine a emeſſene
Beſoldung einſetzen Jn ſeinem Schlußwort
ging Graf Weſtarp auch auf den heute voll
zogenen

Eintritt Deutſchlands in den
ein Wir ſind ſo ſagte ex nicht in der Lageaus dem reine en Schluß zu ziehen daß
nun eine beſſere Jeit für Deutſchland herauf
kommen werde n giet

Wir en uns e vor verr Eöt zu ſasen ß es auf Verſöhnung
und Verſtändigung nicht r und nichtrechnen kann biaig ein fe La Soldat
deutſchen Boden am deutſchen Rhein etritt und
er wir unter der Frem ſchaft des
erſailler Vertages leben und eiden müſſen

Nach dem gemeinſamen Geſang der SlropgDeutſchland Heu land über alles und im Un
lück nun erſt recht erklärte Graf Weſtarp denHarteiteg für geſchloſſen

Todesſtrafe für Eiſenbahnattentate
Ein deutſchnationaler Antrag in Bayern
Der deutſchnationale Landtagsabgeordnete

Bauer hat an die bayeriſche Staatsregierung fol
gendes Erſuchen gerichtet Die Regierung des
Freiſtaates Bayern wolle im Hinblick auf die täg
lichen Eiſenbahnattentate im folgenden Sinne
beim Reiche vorſtellig werden Es wird eine Not
verordnung erlaſſen welche jeden Anſchlag auf
Eiſenbahnzüge unter Todesſtrafe ſtellt gleichviel
ob der Anſchlag Folgen hatte oder nicht Das
Verfahren iſt beſchleunigt durchzuführen

Barmat wieder krank
Barmat wurde durch gerichtsärztliche Unter

ſuchung für nicht verhandlungsfähig erklärt
Die Anberaumung des Verhandlungstermins
iſt deshalb von der Eröffnungskammer des
Landgerichts ausgeſetzt worden
Anklageſchrift ſind mehr als 600 Zeugen zu
vernehmen ſo daß der Prozeß wenn er über
haupt jemals zur Verhandlung kommen ſollte
an Dauer und Umfang alle in den letzten 30
Jahren in Moabit geführten übertreffen wird

Die Millionenverluſte der Oldenburger Staats
bank aus den Barmatgeſchäften können nunmehr
als unvermeidlich gelten Eine Klage durch die

Teil zu retten ſuchte iſt vom Kammergericht in
Berlin abgewieſen worden Dieſe Entſcheidung

liehen hatte verloren ſind Der Verluſt beziffert
ſich auf etwa vier Millionen
Borah Nachfolger von Cooliöge

nis der bisherigen Primärwahlen läßt klar er

trolle über den Senat verloren hat
Der ſogenannte Jnfurgentenblock die unab

hängigen republikaniſchen Senatoren an hre r
Spitze Borah und Hiram Johnſon werden im
kommenden Senat das Zünglein an der Wage
zwiſchen den Demokraten und den regulären
Republikanern bilden ſelbſt wenn die Demo
kraten im November noch einige Sitze erobern
Eine entſcheidende Rolle ſpielt bei dieſer Macht
verſchiebung der Sieg des Senators Brookhart
Jowa und die Niederlage des Gouverneurs

Blaine durch Senator Lenroot Wisconſin der
ein Anhänger des Sohnes des verſtorbenen Sena
tors La Folette iſt Die Lage iſt ungefähr gleich
der zu Lebzeiten des alten La Folette

Wer nun die Führung der Jnſurgenten ge
winnen wird iſt noch ungewiß doch ſcheinen
dafür Hiram Johnſon oder Vorah in Frage zu
kommen Der Führer der Jnſurgenten wird
ſicherlich dem Präſidenten Unannehmlichkeiten
bereiten ſeine Pläne dauernd durchkreuzen und
ſich ſomit ſelbſt für eine Nominierung zur
Präſidentenwahl in die vorderſte Reihe ſtellen

ewiſſermaßen auch nationaler Hin
icht fördernd zu wirken Honorare wer

den daher nicht gezahlt
Ravindranath Tagore nach Rußland ein

geladen Der indiſche Dichter Rabindranath Ta
gore der aus Hamburg kommend am Sonnabend
nachmittag in Berlin eintraf wurde durch den
Präſidenten des Petersburger Muſikkonſervato
riums Glaſunow telegraphiſch eingeladen
Petersburg zu beſuchen und der mufſikaliſchdra
matiſchen Schriftſtellervereinigung Rußlands als
Mitglied beizutreten

Hochſchulnachrichten

Verlin Der bekannte Nationalökonom ord
Profeſſor an der Univerſität Berlin Dr Jgnaz
Jaſtrow begeht am 13 d Mts ſeinen
70 Geburtstag

Hamburg Der bekannte Tropenmediziner
Abteilungsvorſteher am Jnſtitut für Schiffs und
Tropenkrankheiten in Hamburg und Profeſſor an
der dortigen Univerſität Geh Medizinalrat Dr
Friedrich Fülleborn vollendet am 13 d M
das 60 Lebensjahr

Die Beſucherzahl der Deutſchen Hochſchulen
Die Beſucherzahl der deutſchen Sochſchulen iſt
im allgemeinen im langſamen Steigen begriffen
Jm Winterhalbjahr 1925/26 ſtudierten 82 602
Reichsdeutſche Jm Vergleich zur Vorkriegszekt
hat dieſe Zahl um 13000 zugenommen arke
Zunahme weiſen die Rechtswiſſenſchaften und die
techniſchen Fächer auf Jn der Chemie zeigtin den letzten Semeſtern ein geringes naqla en

in der Medizin ein kleines Anſteigen der Stu
dentenzahl Weibliche Studenken der Medizin
gab es vor dem Kriege 79 und gegenwärtig in
einem Semeſter 1044

Gipfel der Jerſtreutheit
ſchwimmHilfe ſie ich kann iKrofeſſor Was Richt ſchwimmen

Ich kann auch nicht ſchwimmen aber deswegen
mach ich nicht ſolch einen R

die Staatsbank das Geld oder wenigſtens einen

des Gerichts bedeutet daß die Gelder die die
Oldenburger Staatsbank den Barmatbanken ge

Aus Waſhington wird gemeldet Das Ergeb

kennen daß Präſident Coolidge die Kon
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